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KLEIDUNG: INDIVIDUELLES T-SHIRT MIT FALTEN  

 

BENÖTIGTE MATERIALIEN 

Zwei T-Shirts in der gleichen Farbe (vorzugsweise ist eins größer als das andere), eine 
Schere, Stecknadeln, Faden, eine Nähnadel. 

 

SCHWIERIGKEITSGRAD 

Hoch. 

 

VORAUSSICHTLICHER ZEITAUFWAND  

7 Stunden, darin eingerechnet ist die Zeit zur Auswahl der T-Shirts und zur Vorbereitung. Die 
Teilnehmenden können die Arbeit an den Falten ausprobieren und mit unterschiedlichen 
Optionen und Maßen wiederholen.   

 

LERNZIELE   

Lernen Sie individuelle T-Shirts herzustellen und diese einzigartig zu gestalten. 

 

ERWORBENE FÄHIGKEITEN  

Aufmerksamkeit, Zielstrebigkeit, Geschicklichkeit, Genauigkeit, Augen-Hand Koordination, 
Gedächtnis, Kreativität, Konzentration behalten und Austausch verschiedener kreativer Wege 
das Produkt fertigzustellen. 
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SCHRITT-FÜR-SCHRITT ANWEISUNGEN 

1. Nehmen Sie das größere der beiden T-Shirts und zerschneiden Sie es auf folgende Art und 
Weise: Ärmel und den Halsbereich abschneiden und diese öffnen, damit Sie die Vorderseite 
und die Rückseite erhalten. Am Ende haben Sie zwei fast gleiche Teile.  

2. Nehmen Sie die beiden soeben erzeugten Stücke und falten Sie diese wie dargestellt, noch 
besser ist es, wenn Sie diese bügeln:  
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3. Befestigen Sie die Falten mit den Stecknadeln während Sie diese erstellen. Jede Falte sollte 
2 cm breit sein. 

4. Nun verbinden Sie dieses Stück mit dem anderen, kleineren T-Shirt. Legen Sie das kleinere 
T-Shirt flach hin und das andere oben drauf. Richten Sie die Schulterpartien aus und stecken 
Sie beide zusammen.  

 

 

5. Legen Sie das T-Shirt mit den Falten über das andere Shirt und stecken Sie dieses mit den 
Stecknadeln fest.  
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6. Dann markieren Sie mit Schneiderkreide oder einem Textilstift eine Art Sanduhr auf dem 
Werkstück wie dargestellt:  

 

7. Nähen Sie die beiden erzeugten Linien mit der Nähmaschine ab, damit das T-Shirt mit den 
Falten mit dem anderen T-Shirt verbunden wird. Nähen Sie nur den vorderen Teil. 

 

8. Nachdem Sie die beiden Werkstücke miteinander verbunden haben, entfernen Sie die 
Stecknadeln und schneiden Sie überstehendes Material an beiden Enden ab. Lassen Sie ca. 3 
cm an beiden Seiten überstehen. 

9. Wenn Sie möchten, nähen Sie jetzt noch einen Saum am Halsausschnitt für ein perfektes 
Ergebnis.  
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TIPPS 
 

Beim Aufeinandernähen der beiden Stücke ist Vorsicht geboten, da beide mit sehr vielen 

Nadeln versehen sind, an denen Sie sich verletzen oder bei denen Probleme mit der 

Nähmaschine entstehen könnten.  

 


